
AUGUST-LÄMMLE-SCHULE

PATEN UNTERSTÜTZEN
JUGENDLICHE

Ehrenamtliche

im Übergang Schule – Beruf

AnsprechpartnerGrußwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
 Gemeinschaft lebt davon, dass Menschen 
 bereit sind, ihre Talente, Fähigkeiten und 
 Erfahrungen zum Wohle anderer einzu- 
 bringen.
 Durch die Patenaktion der August-Lämmle-
 Schule sollen Heranwachsende durch ehren-
amtlich tätige Mentoren auf einen erfolgreichen Übergang 
aus der Schule ins Berufsleben vorbereitet werden. 
Gerade in diesem wichtigen Lebensabschnitt fällt es jun-
gen Menschen oft nicht leicht, von den eigenen Eltern 
Ratschläge und Unterstützung anzunehmen. Hier setzt die 
Patenaktion an.

Ich wünsche der Aktion, dass viele Bürgerinnen und Bürger 
bereit sind, im Rahmen einer Patenschaft kontinuierlich 
die Begleitung einer oder eines Jugendlichen zu überneh-
men und auf der Basis der eigenen Lebenserfahrung das 
Interesse der Jugendlichen am Berufsleben zu wecken, sie 
zu motivieren und zu unterstützen.

Ihr
Bernhard Schuler

August-Lämmle-Schule
Gemeinschaftsschule
Gerlinger Straße 43 – 47
71229 Leonberg

Herr Karl Heinz Wetterauer (Schulleiter)
Telefon 07152 990-4844

www.als-leonberg.de
paten@als-leonberg.de

FreiwilligenAgentur Leonberg (FAL):
Telefon 07152 3099-26 oder -77



CHANCEN  SCHAFFEN

Chancen schaffen
Partnerschaften unterstützen die oder den Jugendlichen 
bei der Berufsfindung, beim Schulabschluss, bei der Suche 
nach einer Ausbildungsstelle, bei der Bewerbung und 
beim Absolvieren des 1. Ausbildungsjahres.

Bringen Sie Ihre Fähigkeiten, Kontakte und Engagement 
in die Patenaktion der August-Lämmle-Schule ein! Helfen 
Sie unseren motivierten Schulabgängern beim Start in eine 
eigenverantwortlich gestaltete Zukunft!

Sie sind interessiert?
Dann machen Sie bitte mit und nutzen die umseitigen 
Kontaktmöglichkeiten.

Welche Ziele haben Patenschaften?
• Förderung der Persönlichkeitsfindung und -entwicklung 
  der Schülerinnen und Schüler
• Unterstützung bei der Potentialerkennung und -nutzung 
  in Schule und Beruf
• individuelle, gegebenenfalls auch längere Betreuung 
  durch ehrenamtliche Paten auf freiwilliger Basis für alle 
  Beteiligten
• Schaffung und Nutzung eines erweiterten Netzwerkes 
  außerhalb der Schule
• Unterstützung der Eltern in Absprache

Wie können Paten helfen?
Die Jugendlichen ins Erwachsenen- und Berufsleben 
begleiten, indem sie:
• aufklären, wo Wissen fehlt
• beraten, wo Unsicherheit besteht
• motivieren, wo „Durchhänger“ entstehen
• mitgehen, wo Jugendliche allein sind
• anleiten, wo Führung notwendig ist
• unterstützen, wo Hilfe gebraucht wird
• zur Verfügung stehen, wo Probleme auftauchen
• fordern, wo es angebracht ist

Welche Unterstützung erhalten Paten?
Hilfestellung erfolgt durch
• Schulsozialarbeit, Schulleitung und Lehrkräfte
• Paten-Koordinationsstelle und Patengruppe

Was ist in der Patenschaft zu tun?
• primär Unterstützung im 1:1-Verhältnis Pate zu  
  Jugendlichen bei Berufsfindung und Ausbildungsplatz-  
  suche einschl. Bewerbertraining
• Begleitung der Jugendlichen sowie Kontaktperson zu 
  Elternhaus, Schule und Betrieb
• Ansprechpartner sein bei Problemen im Übergang von  
  Schule zur Ausbildung
• Auseinandersetzung mit ihrem Lebensumfeld, ihren 
  Sorgen und Träumen
• ggf. Unterstützung bei Hausaufgaben, Nachhilfe,  
  Prüfungsvorbereitung
• ggf. Begleitung zu kulturellen und/oder sonstigen  
  Veranstaltungen
• Zeitaufwand richtet sich nach dem Bedarf


